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Die franzöſiſche Preſſe
Es giebt in allen Ländern Narren aber das Vorrecht auch

außerhalb der Faſchingszeit den Ton anzugeben haben ſie nur
in Frankreich Natürlich gilt dies Privilegium nicht für
alle Gebiete denn ſonſt könnten ja dort überhaupt keine ge
ordneten Zuſtände beſtehen aber es gilt mindeſtens gegen
wärtig für das der auswärtigen Politik

Frankreich und Belgien ſind nicht nur Nachbarn
ſondern ein großer Theil des belgiſchen Volkes und zwar der
jenige welcher noch immer im geſellſchaftlichen wie im
politiſchen Leben das Uebergewicht hat iſt galliſch und wie
die Gallier Frankreichs romaniſirt d h mit andern Worten
die Belgier ſind großentheils nach Herkunft Sprache und
Bildung von den Franzoſen in keiner Weiſe verſchieden Auch
der König von Belgien iſt trotz ſeiner deutſchen Abſtammung
weſentlich Franzoſe geworden natürlich nicht im politiſchen
Sinne Nun feiert dieſer König nächſtens das Jubiläum
ſeiner fünfundzwanzigjährigen Regierung Bei ſolcher Ge
legenheit pflegen ſich gute Freunde und getreue Nachbarn ein
zuſtellen und zu dieſen gehören trotz geheimer Hintergedanken
welcher ja mancher von ihnen haben mag unzweifelhaft auch
die Franzoſen Auf der andern Seite aber ſteht das Haus
Koburg welches in Belgien herrſcht bekanntlich auch mit dem
deutſchen Kaiſerhauſe in naher verwandtſchaftlicher Beziehung
Wenn alſo unmittelbare Nachbarſchaft und nationale Ver
wandtſchaft die Republik Frankreich beſtimmen muß ſich in
hervorragender Weiſe an dem Jubelfeſte Leopolds II zu be
theiligen ſo liegt auch für Deutſchland und vor allem für
die preußiſche Monarchie dieſelbe Pflicht vor Was wäre da
natürlicher geweſen als daß ſich Präſident Carnot in Brüſſel
mit dem deutſchen Kaiſer begegnet wäre Es iſt auch gewiß
daß der erſte politiſche Beamte Frankreichs an einer ſolchen
Begegnung ebenſowenig Anſtoß genommen hätte als Deutſch
lands Kaiſer ja man hat ſogar Grund zu der Annahme daß
der einſichtige und charaktervolle Franzoſe mit Freuden die
Gelegenheit ergriffen hätte dem deutſchen Herrſcher zu danken
welcher im v J den ſterblichen Ueberreſten ſeines Großvaters
ſo glänzende Ehren hatte erweiſen laſſen

So dachte denn Carnot an eine ſolche Begegnung aber
er hatte nicht mit dem franzöſiſchen Preßpöbel gerechnet
Dieſer ſchlug ſofort Lärm und zwar ſo gewaltig daß der Plan
eines Beiuches in Brüſſel alsbald aufgegeben wurde natürlich
in der Formn daß man leugnete er habe überhaupt beſtanden
Aber damit war die Sache nicht abgethan Die Preſſe
der verſchiedenen regierungsfeindlichen Parteien welche
den wachſenden Einſluß des Präſidenten und die Volks
thümlichkeit die er dem Ausſtellungsjahre
ſchon lange mit Mißbehagen geſehen hatten glaubte die
Zeit gekommen ihn und ſeine Regierung wegen ihrer
auswärtigen Politik mit Erfolg angreifen zu können Merk
würdiger aber als das Gepolter mit welchem die Blätter der
Royaliſten und Boulangiſten Carnot und Spuller ihre Friedens
politik vorwerfen und als die Gehäſſigkeit mit welcher ſie den

Badenſer den von badiſchen Eltern in Frankreich geborenen
Spuller angreifen iſt das Verhalten gemäßigter republikaniſcher
Zeitungen vor allem das des Parti National Er erhebt
gegen Spuller den Vorwurf er ſtrebe wie einſt Gambetta
nach einem Anſchluß an England und freundlichen Beziehungen
zu Deutſchland Statt ſolche zu pflegen ſolle er lieber bei
Deutſchlands Regierung anfragen was die Truppeuanhäufungen
im Elſaß bedeuteten Truppenanhäufungen welche bekanntlich
erſt durch das Vorgehen des franzöſiſchen Kriegsminiſters
hervorgerufen ſind welcher den bei weitem größten Theil der
franzöſiſchen Armeecorps an die Weſtgrenze verlegt hat Es
folgt das gewöhnliche Geſchwätz von Rußland als dem einzigen
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Fortſetzung

Jch möchte darauf ſchwören daß die letztere Verſion die
richtige iſt, fuhr Graf Giglio fort Mein Himmel welche
Aehnlichkeit

Mit wem ähnlich Herr Graf fragte der reiche Börſeaner
plötzlich aufmerſamer gemacht

Mit einem Frauenbilde in unſerm Palaſte in Rom,
war die Antwort Jch kann Jhnen hier nicht mehr ſagen
und ich weiß überhaupt nicht was ich thun ſoll Aber ich
r viel darum die Mutter dieſes Mädchens kennen zu
ernen

Dann wenden Sie ſich an Sonnenſtein Conte Giglio
Jch fürchte daß er mir das was er bisher der Welt

vorenthielt nicht klar und aufrichtig ſagen würde, erwiderte
der italieniſche Graf Und dann würde ich es vorziehen
erſt das herrliche ſchöne Weſen näher zu ſehen um es in
meinen Gedanken mit dem Gemälde zu vergleichen deſſen ich
erwähnte und das leider viel Unglück in unſer Haus gebracht
den Tod meiner Mutter und einen Zuſtand meines Vaters
der nahe an Wahnſinn ſtreift Aber ich habe ſchon zu viel
geſagt die Aehnlichkeit zwang mich dazu

Es iſt alſo ein Familiengeheimniß, ſagte Königſtädter
und ich will meine Neugier bezähmen obwohl ſie ſich auf

ehrliche Theilnahme gründet
Die Oper hatte wieder begonnen und Königſtädter und der

italieniſche Graf nahmen wieder vorne ihre Plätze ein Aber
fortwährend ſah der junge römiſche Graf Ceſare di Giglioauf die Voge Sonnenſteins und vor allem auf Marie Eng

liſch der dieſe Aufmerkſamkeit nunmehr peinlich wurde
Sie kannte ja nur die Bewunderung eines jungen Mannes

welche ſie a mehr als einem Jahre auf das innigſte erfreut
und mit ſchönen Träumen von einer glücklichen Zukunft er
füllt hatte Sie zog ſich endlich ebenfalls in den Hintergrund
der Loge auf einen Sitz Panrr mit der Bemerkung ihre
Augen ſeien von dem Lichtglanze ermüdet und Sonwenſtein
ſetzte ſich zwiſchen ſeine Gattin und Dora

verdankte
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vv C umsFreunde Frankreichs, Einſichtige Franzoſen haben es ja längſt
erkannt daß Rußland für Frankreich auch nicht einen Finger
ins Waſſer tauchen würde aber die Narren in Frankreich
glauben an die ruſſiſche Freundſchaft und die feige franzöſiſche
Preſſe buhlt um die Gunſt der Narren

Unzweifelhaft iſt es bedauerlich daß die für beide Reiche ſo
wünſchenswerthe Annäherung welche ſchon einmal unter Ferry
beſtanden hat durch ſolche Nichtsnutzigkeiten ſchwer beeinträchtigt
wenn nicht gar unmöglich gemacht wird aber eine Bedrohung
des Friedens wird kein Verſtändiger darin finden

Deutſches Reich
Berlin 14 Jan Als Vertreter des Königs von

Portugal ſind heute hier eingetroffen der General L de
Souza Folque Generaladjutant des Königs von Portugal
und der Generalſtabskapitän Martino de Carvalho Zum
Ehrendienſt iſt der Hauptmann v Wallenberg vom General
ſtabe des 3 Armeecorps kommandirt

Berlin 14 Jan Aus Anlaß der wiederholten Anträge des
Reichstags auf Errichtung eines Reichszolltarifamts
welchen der Bundesrath bisher nicht zugeſtimmt hat ſollen gegen
wärtig Erhebungen darüber ſtattfinden in welcher Weiſe den be
rechtigten Beſchwerden der Handel und Gewerbtreibenden welche
die in den einzelnen Bundesſtaaten erfolgte verſchiedenartige Aus
legung des amtlichen Waarenverzeichniſſes und die infolgedeſſen
von einander abweichende Tarifirung der Waaren zum Gegen
ſtande haben auf andere Weiſe abzuhelfen ſein möchte Da die
Bundesſtaaten von den ihnen verfaſſungsmäßig gewährleiſteten
Reſervatrechten wonach denſelben die Verwaltung der Reichs
ſteuern und zwar jedem einzelnen Bundesſtaate für ſein Gebiet
alſo auch die Auslegung des Zolltarifs übertragen iſt nichts auf
geben wollen ſo ſollen jetzt um der verſchiedenen Jnterpretation
des Zolltarifs vorzubeugen Palliativmittel in Vorſchlag gebracht
ſein Als das wichtigſte derſelben wird angegeben daß von einer
jeden Tarifentſcheidung welche die oberſte Landesfinanzbehörde
das Finanzminiſterium in letzter Jnſtanz trifft dieſe den oberſten

Landesfinanzbehörden der ſämmtlichen übrigen Bundesſtaaten
durch Abſchriften Mittheilungen zu machen hat damit über die
Entſcheidungen Verſtändigung wenigſtens aber Einheitlichkeit er
zielt wird Dies würde vorausſetzen daß die in einem Bundes
ſtaate getroffene Entſcheidung auch in den andern Bundesſtaaten
ſoweit bisher darüber nichts entſchieden war als Norm anu
genommen wird

Ueber den ſchon unter den Feruſprech Nachrichten des heutigen
Hauptblattes erwähnten Artikel Prof Geffcken s über
Die Tripelallianz und Jtalien in der Revue internationale
berichtet man dem B Tgbl u a noch

Der erſte Abſchnitt des Geffcken ſchen Artikels ſchließt bezug
nehmend auf die von Gladſtone wiederholt an Jtalien ge
gebenen Rathſchläge mit folgender Frage Jſt ein Politiker
der bei der praktiſchen Bethätigung ſeiner auswärtigen Politik
überall Fiasco gemacht hat zu einem Urtheil über die An
gelegenheiten anderer Länder autoriſirt Prof Geffcken be
leuchtet alsdann die allgemeine europäiſche Lage rechtfertigt die
Einverleibung Elſaß Lothringens in Deutſchland und nagelt
Gladſtone s alberne Aeußerungen hinſichtlich des angeblichen

Rechts der Mutter Frankreich auf die ihr entriſſenen Kinder
feſt Wenn ferner ſeitens Rußlands der Frieden nicht geſtört
worden ſei ſo wäre dies allein das Verdienſt der Tripelallianz
Gladſtone s abſichtliches Jgnoriren der ruſſiſchen Jntriguen
und ſeine bösartige Polemik gegen die Tripelallianz gefährde
den europäiſchen Frieden Geradezu abſurd ſei Gladſtone s
Furcht vor einer geheimen Allianz Englands mit den Mächten
des Dreibundes Wie Geffcken aus guter Quelle weiß wäre
Lord Salisbury einfach entſchloſſen keine Störung des Gleich
gewichts im Mittelmeer zuzulaſſen Gladſtone s hierauf
bezügliche Beſorgniſſe ſeien darum durchaus eitle Flauſen
Prof Geffcken kommt alsdann auf die Vortheile zu ſprechen
die Jtalien aus der Tripelallianz erwachſen und theilt die
Unterredung mit die er Geffcken im Auguſt 1860 in Turin

Und als die Oper geendet und die Familie Sonnenſtein
nachhauſe fuhr plauderte Dora fortwährend von dem
fremden jungen Manne der ſie ſo eifrig beobachtet und
ſetzte hinzu

Jch möchte nur wiſſen welche von uns beiden ihn ſo be
zaubert ich oder du Marie

Frau von Sonnenſtein aber hatte Thränen in den Augen
als ſie den Wagen verließ und von ihrem Gatten geleitet
die breite Marmortreppe nach dem erſten Stockwerke empor
ſtieg Sie dachte nur an ihren Sohn Alfons

Königſtädter und ſeine Gattin hatten mit dem jungen
römiſchen Grafen ebenfalls die Oper verlaſſen und eine
Equipage brachte Frau Königſtädter nachhauſe Jhr Gemahl
hatte ihr als er ihr in den Wagen half einige Worte zugeflüſtert
die ſie mit einem Kopfnicken und den Worten erwiderte

Ja ja Moritz Geſchäfte gehen allem vor Komm nur
nicht gar zu ſpät
Sie nickte dem jungen Grafen zu der an ihres Mannes
Seite ſtand und dam fuhr ſie fort

Arm in Arm ſchritten dann Königſtädter und Graf Ceſare
Giglio wie zwei Freunde die aber auch dem Alter nach
Vater und Sohn hätten ſein können vom Opernhauſe nach
dem Kärnthnerring um das Grand Hotel aufzuſuchen

Der Graf hatte den Börſeaner der ihn für dieſen Abend
in ſeine Loge eingeladen im letzten Moment vor Beendigung
ver Zauberflöte gebeten mit ihm in dem genannten Hotel
zu ſoupiren

Als ſie in dieſes eintraten hielt der junge Römer einen
Moment an ohne den Arm des Börſeaners loszulaſſen und
ſagte zu letzterem

Jch weiß nicht ob wir in dem großen Spfiſeſaale ſo un
Vor ſein können wie ich es wenigſtens für eine halbe
Stunde wünſchen möchte Für dieſen Fall würde ich ein

Souper in meinem Zimmer vorziehen
Wirklich traten ein paar Herren in das Haus die König

ſtädter im Vorbeigehen wie einen guten Bekannten grüßten
und dann über den Hofraum nach dem großen prächtigen

Sprileſagi fortſchritten
Der Börſeaner hatte ihren Gruß erwidert und nun ſagte er
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mit Cavour hatte Cavour bedauerte damals bitter die

Anzeigen
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legitimiſtiſch angehauchte Politik der damaligen preußiſchen
Regierung Miniſterium Schleinitz die in ihrer
nicht anerkennen wollte daß die Intereſſen Jtaliens un
Preußens dieſelben ſeien Preußen habe damals ſogar ſeinen
Geſandten den Grafen Braſſier de Saint Simon beauftragt
Cavour über das Unmoraliſche ſeiner Annexionspolitik ver
traulich die Leviten zu leſen worauf Cavour ironiſch erwidert
habe Preußen werdet Jtalien einſt Dank wiſſen daß es ihm
den Weg gewieſen Fürſt Bismarck ſelbſt habe übrigens ſo
ſetzt Geſfcken hinzu die Nothwendigkeit einer preußiſch
italieniſchen Allianz ſtets eingeſehen Geffcken ſchließt den
Artikel mit der eindringlichen Warnung Jtaliens vor Frank
reich das ſtets bereit ſei die weltliche Herrſchaft des Papſtes
wiederherzuſtellen ſowie mit der Warnung vor politiſcher
Jſolirung Trotz der Kritiken Gladſtones und des Grafen
Greppi ſeien durch den Anſchluß an Deutſchland und Oeſter
reich die wahren Jntereſſen Jtaliens am beſten verbürgt

Zur dritten Berathung des Antrages Huene betr die
Militärpflicht der Geiſtlichen hat v Kleiſt Retzow
W e der zweiten Leſung bekannten Anträge wieder ein
gebracht

Die 200,000 Looſe der Schloßfreiheit Lotterie ſollen
von Donnerstag den 16 an zur Zeichnung aufgelegt werden
Der Preis von je 200 M vertheilt ſich auf die fünf Klaſſen mit
52 20 20 36 und 72 demgemäß werden die Looſe der erſten
Klaſſe mit 52 M angeboten Jeder Beſitzer eines Looſes iſt
berechtigt bis 14 Tage vor der nächſtfolgenden Ziehung ſein Loos

egen Zahlung des betr Betrages zu erneuern Jeder Gewinner
ann gegen Zahlung der Einſätze für die vorausgegangenen Klaſſen

und für die folgende ein anderes Loos erwerben Die Zeichen
ſtellen geben Formulare zu Poſtanweiſungen aus auf welchen
die Zeichnung unter Baar Einſendung von fünf M für jedes ver
langte Loos zu erfolgen hat jede Stelle ſchließt ſobald ihr
Material abſorbirt iſt Die Ziehungen finden ſtatt am 17 r
14 April 12 Mai 9 Juni 7 Juli d J Auf die 210,000 Looſe
werden nur 10,000 Gewinne ausgelooſt darunter 5384 zu 500
2258 zu 1000 2110 zwiſchen 2000 und 10,000 daneben aber
43 Gewinne von 100,000 M und mehr worunter einer zu
600,000 drei zu 500,000 drei zu 400,000 ſechs zu 300,000 M uſw
Die erſte Klaſſe enthält 995 Gewinne die zweite und dritte je
379 die vierte 733 aber die letzte 7514 worunter die kleinſten
Jnsgeſammt betragen die 200,000 Looſe zum Zeichnungspreiſe
40 Millionen die ſämmtlichen Gewinne 27,4 Millionen
von letzterem Betrage entfallen auf die erſte Klaſſe 5,4 Mill
auf die zweite und dritte je 1,8 Mill auf die vierte 4 Mill M
und auf die letzte 14,4 Mill M

Nach einer dem Reichstage zugegangenen Zuſammenſtellung
über die Geſchäfte des Bundesamts für das Heimathweſen
während des Geſchäftsjahres vom 1 Dezember 1888 bis dahin
1889 ſind in dieſem Zeitraume 447 Sachen zu bearbeiten geweſen
Davon waren 422 Spruchſachen des Geſchäftsjahres und 25
unerledigt gebliebene vom vorigen Geſchäftsjahre Erledigt ſind
durch Zurücknahme der Berufung 11 durch Erkenntniß oder Be
weisreſolut in 33 Sitzungen 374 unerledigt geblieben am Jahres
ſchluß 62 Sachen Von ſämmtlichen legene Sachen waren
398 Landesſachen und 49 interterritoriale Sachen von erſteren
ſind 57 von letzteren 5 unerledigt geblieben

Nach einer amtlichen Nachweiſung der Unfälle beim
Eiſenbahnbetriebe auf deutſchen Eiſenbahnen mit
Ausſchluß Baierns ſind im Monat November 1889 im ganzen
331 Unfälle vorgekommen Getödtet ſind bei den Unfällen bezw
innerhalb 24 Stunden geſtorben 3 Reiſende 40 Bahnbeamte und
Bahnarbeiter im Dienſt 1 bei Nebenbeſchäftigungen 1 anderer
Beamter und 16 fremde Perſonen einſchließlich nicht im Dienſte
befindlicher Beamten und Arbeiter im ganzen 61 Perſonen

Zu den Wahlen
V Greiz 14 Jan Wie hier verlautet wird von den

Reußiſch Konſervativen der ſogen Landeszeitungspartei der
Kammergutspächter Werner von Dölau als Reichstagskandidat
aufgeſtellt Die Aufſtellung deſſelben hat auch nur den Zwech
eine Wiederwahl des Kartellkandidaten zu verhindern denn bei
der letzten Reichstagswahl hatte der damals aufgeſtellte Kandidat

Seien Sie unbeſorgt Herr Graf Es kommt nur auf
uns an daß wir auch da unten ungeſtört bleiben wenn wir
u an einem Seitentiſche Platz nehmen Jch bürge Jhnen

afür
Ceſare Giglio dachte einen Moment nach dann nickte er

Königſtädter beiſtimmend zu und ſie ſchritten nach dem großen
Speiſeſaale

Dieſer war wie immer glänzend erleuchtet und von zahl
reichen Gäſten beſucht Viele derſelben riefen Königſtädter
Grüße zu und mehrere die an einer langen Tafel ſaßen
luden ihn ein mit ſeinem Begleiter bei ihnen Platz zu nehmen
aber er ſchüttelte lächelnd den Kopf und dann ſchritt er mit
dem jungen Grafen an das Ende des Saales wo ſich an
e Fenſter ein kleines Tiſchchen für nur zwei Perſonen

efand

Hier werden wir ungeſtört ſein, ſagte er und nachdem
Graf Giglio einen ſcheuen Blick auf die Umgebung gethan

W ſie ſich an dem kleinen Tiſchchen einander gegenüber
nieder

Um ganz ungeſtört zu bleiben, ſagte Königſtädter wollen
wir zuerſt ſoupiren Wir werden dann auch von den Auf
wärtern nicht mehr beläſtigt

Sie beſtellten Speiſen und Weine und nahmen ihr Souper
bei welchen der Jtaliener ſich ganz beſonders mäßig erwies
Während Königſtädter einer Flaſche Champagner eifrig zuſprach begnügte ſich der junge Graf mit einem Glaſe KRerh

wein und ſeine Miene war ſtets ſehr nachdenklſch
Nach und nach erhob ſich eine Anzahl der Gäſte darunter

auch die Bekannten Königſtädters und ſie verließen den
Speiſeſagal

Nun ſind wir ganz gewiß ungeſtört, ſagte der Börſeaner
und wenn Sie nun ſprechen wollen Herr Graf

Gewiß will ich es, erwiderte dieſer und ich hoffe Se
werden mir einen großen Dienſt erweiſen können

Mit Vergnügen wenn es mir irgend möglich iſt, war die
Antwort

Der junge Graf ſann eine Weile nach dann ſtützte er beide
Arme vor ſich auſ das Ti u und begann mit leiſerdämpfter Stimme hche 3 e
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Landgerichtsdirektor Liebhmann wenig über 1000 Stimmen Die
obengenannte Landeszeitung iſt ein Organ welches alles was

d ei wie die Jnnungsfeinde mit den Jnne en on bei Sr Aer dem Kaiſer um Beſchränkung
oldiniſchKaroliniſchen Deutſchen Akademie der NaturforſcherLänlung i e nen ChironSoter Außer einem Lehrbuch der

erzkrankheiten Leipzig 1868 hat er beſonders Schriften über
ierauf wurdepreußiſch iſt haßt ie findet deshalb hier wenig Anklang und der Rechte der Jnnungen petitioniren wollten reislaufes bei Herzkrankheiten plöhlichen Todwird meiſt nur von Beamten geleſen e rn e 7 de An rlcngen des Thorax nach der Operation von Empyema

Der Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreiſe hält morgen in der Dresdener Bierhalle ſeine
Hauptverſammlung

nein Rechnungslegung Vorſtandswahl wird in der
elben u a die Reichstagswahl beſprochen werden

Geſtern abend hielt der Erſte kommunale Bezirks
verein in den Ulrichshallen ſeine Hauptverſammlung Der
Vorſitzende Hr Kfm Teuſcher erſtattete zuerſt Bericht über
die Vereinsthätigkeit im vergangenen Jahre Der Verein kann
danach mit ſeinen Erfolgen wohl zufrieden ſein umſomehr als bei
den letzten Stadtverordnetenwahlen zwei ſeiner Mitglieder ge
wählt wurden Der Hr Vorſitzende knüpfte daran die Mahnung
u reger Betheiligung an den Vereinsbeſtrebungen Nach demKaſſenbericht iſt die Zahl der Mitglieder ein wenig auf 91 ge

ſtiegen Die Rechnung ſchließt mit einem kleinen Beſtande ab
Mit Prüfung der Rechnung wurden zwei Mitglieder beauftragt
und ferner beſchloſſen behufs Wiederherbeiführung günſtigerer
Kaſſenverhältniſſe den Jahresbeitrag von 50 Pf auf 1 M zu
erhöhen Zu Vorſtandsmitgliedern wurden gewählt die Herren
Kfm M Teuſcher Vorſitzender Kfim Günther Stell
vertreter Klempnermſtr König Kaſſirer Mechanikus Potzelt
Schriftführer Lederhändler Henze Stellvertreter Ueber die
gkh der vom Vorſtande zu ſeiner Verſtärkung zu berufenden

Litglieder ſoll in der nächſten Sitzung beſchloſſen werden Ein
Antrag auf Abänderung der Satzungen Aufnahme von außer
halb des Bezirks wohnenden Bürgern zu Mitgliedern rief eine
Erörterung hervor in welcher ſo viele Meinungsverſchieden
heiten zutage traten daß die Angelegeuheit einem gewählten
Ausſchuſſe zur Vorberathung überwieſen wurde

Jm Stadttheater wird nächſten Sonntag neu eingeübt
Richard Wagners Oper Rienzi zur Aufführung gelangen
Die nächſten Neuigkeiten im Schauſpiel ſind das Luſtſpiel Ein
ſchwieriger Fall von Melbourne und das eingktige
Schauſpiel von König Oskar von Schweden Schloß
Kronborg

Von allen retten Schutzgebieten des Deutſchen Reiches
iſt Kaiſer Wilhelms Land für weitere Kreiſe noch das un
bekannteſte Gerade aber dieſes hat ſich einer durchaus un
geſtörten Entwickelung erfreut und geſtattet bereits jetzt auf
einige wichtige Fragen betreffs ſeiner Erzeugungsfähigkeit bei
verſtändig geleiteter Pflanzungsbewirthſchaſtung ſichere Antwort
nachdem die Neu Guinea Compagnie einige Jahre ruhiger Arbeit
den e Verſuchen gewidmet hat Es iſt darum ſehr zu
begrüßen daß der Halleſche Kolonialverein in ſeiner

Neben Erledigung der geſchäftlichen An ſeie

u

en fgruſang S Erfahrungen thatſächliche Verhä i
achlich erörtert Verfolge der Gewerbeverein etwas ſoa e Ah Sönderintereſſen Eigenthümlich müſſe es

erſcheinen daß in dem bezüglichen Protokolle erwähnt wird daß
wiederum 2 Jnnungen die Sattler und TapezirerJnnung und
die KlempnerJnnung aus dem Jnnungsausſchuſſe ausgetreten
ſind Der Austritt der Barbier und der SchuhmacherJnnung
ſei bevorſtehend und ſo werde ſich der Jnnungsausſchuß bald
in einer ſeinem Werthe entſprechenden Weiſe entwickeln nämlich

in nichts auflöſen Barbt z Frtf J g war
Die hieſige Barbier und Friſeur Jnnunbekanntlich wiederholt bei der königl Regierung zu Merſeburg

um Verleihung der Vorrechte aus s 100e der O eingekommen
Das 1 mal wurde die Jnnung abgewieſen da ſie die Meiſter
prüfung noch nicht obligatoriſch eingeführt hatte was inzwiſchen
nun geſchehen das 2 mal unter Anerkennung der Thätigkeit
vorzugsweiſe auf dem Gebiete des Fachſchulweſens für ihre Lehr
linge mit dem Hinweiſe zunächſt einen Verſuch zu machen ſich mit
der faſt gleichnamigen hier beſtehenden Friſeur und Perrücken
macher Jn nung zu vereinigen Dieſer Verſuch iſt jedoch nach
längeren Verhandlungen geſcheitert und die Jnnung wird nun
zum 3 male unter Befürwortung des Jnnungsausſchuſſes ihren
Antrag auf Genehmigung jener Vorrechte erneuern

Seit Jahren beſtanden hier zwei Gärtner Vereine
Dieſelben haben ſich am Sonnabend zu einem Vereine ver
bunden Derſelbe nennt ſich Gärtnerverein von Halle und
Umgebung Mit der Vereinigung ſind beiderſeitige ſeit langem
beſtehende Wünſche erfüllt worden Der Vorſtand des neuen
Vereins iſt aus 8 Mitgliedern gebildet Hr Spindler iſt
erſter Hr Herz zweiter Vorſitzender Hr Lagler erſter
Hr Meinecke zweiter Schriftführer Hr Kayſer sen Kaſſirer
Hr Schroeter erſter Hr Müller zweiter Archivar
S Burchhardt Beiſitzer Verſammlungsort iſt das Goldene
Schiffchen

Das Grundſtück Leſſingſtraße 6e bisher Hrn Zimmer
mann Ködderitzſch gehörig iſt für den Preis von 65,000
käuflich an Hrn Bodenmeiſter W Knoblauch übergegangen

Der Maurer Dr hatte dieſer Tage ſeine bisherige Schlaf
ſtelle die er bei einer Frau inne hatte wegen ungebührlichen
Betragens räumen müſſen Aus Rache hierfür übergoß er in der
Wohnung ein Sopha ſowie verſchiedene Betten und andere
Gegenſtände mit Schwefelſäure und fügte damit der Eigen
thümerin erheblichen Schaden zu

Dem Vernehmen nach ſollen vorgeſtern aus der hieſigen

allgemeine Verſammlung derſtatt in welcher über Stellungnahme zu dem Antrag H

betr r Wenn der
berathen werden ſoll
Rede halten

einer Mittheilung des De Hamerxau feſt daß rſte
fiedelung an der alten Frankonofurt nicht karolingiſchen
ſondern
Jahrhundert n Ehr zurückdatirt werden muß Aus der Ab
leitung des Waſſers ergiebt ſich mit Sicherheit daß die im Jahre
70 89 n Chr entſtandene römiſche Niederlaſſung auf der An
höhe wo jetzt der Dom ſteht gelegen war Die Niederlaſſung
ſcheint aber das 2 Jahrhundert nicht überlebt zu haben

C A Koch s Verlag J Sengbuſch Preis 60 Pfg

h vom 10 d iſt in dem
Daniel hier genannt
Giebichenſtein heißen
mit der Sache nichts zu thun

cohkſcer re erſtatter im nun sausſchuſſe charakteriſirt i v a veröffentlichtr 7 ſprochen über den Gewerbe über Ovariotomie u vHalle den 15 Januar Se d W e echerereine ſeien aufgrund Halle 15 Jan Jm Konzerthauſe findet heute abend eine
Theologie Studirenden

uene
Theologen vom Militärdienſte

Hr Prof D Loofs wird die einleitende

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
sch Wie uns aus Frankfurt geſchrieben wird ſteht nach

die erſte An
römiſchen Urſprungs war und in das erſte

Wie man aus Wien mieldet iſt der Grillparzer
Preis von 1500 Gulden Wilbrandt für ſeinen Meiſter
von Palmyra zuerkannt worden Das Stück wird im Burg
theater aufgeführt

Akademiſcher Taſchen Kalender für 1890 Leipzig
Als ein

Führer durch die zahlreichen ſtudentiſchen Korporationen aller
deutſchen Univerſitäten und thierärztlichen Hochſchulen bietet ſich
auch der vorkiegende achte Jahrgang des Akademiſchen
Taſchen Kalenders dar

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 Jan Jn dem Berichte über die Schöffene J Falle Weickardt

ietleben Feilhalten verdorbenen Fleiſches u a Fleiſchermeiſter
Statt deſſen muß es Daniel

Der hieſige Fleiſchermeiſter D hat

Provinzial Nachrichten
oo Eisleben 14 Jan Auf dem Ernſtſchachte bei Helbra

ſind am 12 d in der Nachmittagsſchicht die Junghäuer Wilhelm
Lange und Thomas Obiglo aus Ahlsdorf durch herein
brechende Geſteinsmaſſen verſchüttet und auf der Stelle getödtet
worden Es dauerte bis in die Nacht ehe die Leichen zutage
efördert werden konnten da das Ort an welchem die jungen

J erei m i Sträfli Bäcker Leute beſchäftigt geweſen waren in einer Länge von 6 bis 8 mnächſten Sitzung am Dienstag den 21 d die auf dem Ge königl Strafanſtalt zwei Sträflinge Bäcker ent Seu Jahruſammengebrochen war Lange war 26 Obiglo 22 Jahre altbiete der Kultivation des Kaiſer Wilhelms Landes wichen ſein ee waren noch ledig Jn Teutſchenthal hat ſich am
gemachten praktiſchen Erfahrungen zum Gegenſtand
eines Vortrages und daran zu ſchließender freier Beſprechung
machen wird Hr De r Hollrung e thätig geweſen
in der Erſchließung der Rieſeninſel NeuGuinea für deutſche
Bewirthſchaftung hat den Vortrag freundlichſt übernommen

Jn der geſtrigen Monatsſitzung des Thüringiſchen Be
zirksvereins deutſcher Jngenieure kam zunächſt das
Schreiben des Hrn Vorſitzenden des engeren Vorſtandes des
Hauptvereins wonach in den Grundgeſetzen des Vereins die An
ſammlung von Rücklagen bis zur Höhe von 200,000 M vor

werden ſoll um in etwa eintretenden ungünſtigen Zeiten
Mittel zur Deckung der nothwendigen Ausgaben zu beſitzen und
um den Beamten des Haupt Vereins ſicher ein Ruhegehalt ge
währen zu können zur Verleſung Die Verſammlung war mit
dem Vorſchlage im allgemeinen einverſtanden die weiteren Maß
nahmen ſollen dem Geſammtvorſtande überlaſſen werden Hierauf
wurde beſchloſſen das Stiftungsfeſt mit Rückſicht auf die ein
getretene Landestrauer auf den 16 Februar zu verſchieben Nach
dem Berichte der Rechnungsprüfer Herren Schaaf und Löſche iſt
die Kaſſenführung richtig befunden weshalb dem Hrn Rechnungs
leger Entlaſtung ertheilt wurde Ein Bericht über den Abſchluß
kann erſt ſpäter erfolgen weil der Hr Kaſſirer geſtern am Er
ſcheinen behindert war Demnächſt ſprach der Vorſitzende Herr
Maſchineninſpektor Hammer Eisleben über Dampfverbrauch
bei Fördermaſchinen

Jn der geſtrigen Sitzung des Gewerbevereins gab Hr
Dr Pohlmeyer Berlin ſtatt des angekündigten Vortrages über
Weſen und Werth des Handfertigkeitsunterrichts

der zufälliger Umſtände halber ausfallen mußte eine Fortſetzung
ſeines Vortrages üeber die franzöſiſche Revolution Unter den
geſchäftlichen Angelegenheiten kam ein im Druck vorliegendes
Protokoll über die Sitzung des Jnnungsausſchuſſes vom
28 Nov v J zur Verleſung Darin wird neben für die Mit
glieder des Gewerbevereins verletzenden Aeußerungen u a
zeſagt daß im Beiſein des Hrn Reg Aſſeſſor v Scheliha

t c r e
Sie wiſſen daß ich eines Anlehens halber nach Wien kam

mit einem Empfehlungsbriefe an Sie damit Sie in dieſer
Angelegenheit mich mit Jhrem Rathe unterſtützen Jch ahnte
dabei nicht daß ich eine Erfahrung machen würde die wie ein
Zauber auf mich wirkt Sie können es für eine Phantgſterei
halten daß die jußge Dame die ich in der Oper ſah einen
ſo tiefen Eindruck auf mich machte und vielleicht iſt es ſo
aber es kann auch anders ſein Jch wollte Jhnen aufangs
nicht mehr ſagen als das was ich Jhnen ſchon im Theater
mittheilte die Thatſache nämlich daß dieſes Mädchen Zug für

ug einem Bilde gleicht das ſich in unſerem römiſchen Palaſte
efindet und das mein halb irrfinniger Vater wie ein Heilig

thum verehrt Das Bild vor etwa neunzehn Jahren von
einem der erſten Maler Roms geſchaffen deſſen Atelier mein
Vater mit Vorliebe beſuchte befindet ſich in dem Schlafzimmer
meines Vaters aber es hängt nicht wie andere Gemälde
einfach an einer Wand ſondern in einer ſolchen iſt eine Ver
tiefung angebracht mit weißem Marmor belegt und in dieſer
befindet ſich das Bild ſodaß es durch eine Thüre von Bronce
t außen mit einer Tapete bekleidet iſt verſchloſſen werden
ann

Seltſam ſehr ſeltſam ſagte Königſtädter in einer Pauſe
die der junge Mann machte

O es kommt noch ganz anders fuhr der junge Graf
fort Hören Sie nur Es war auch ganz eigenthümlich
wie mein Vater dieſes Bild erwarb von dem es keine Kopie
auf Erden giebt Er kam wie mir der Maler der heute ein
Greis iſt ſelber erzählte eines Tages in deſſen Atelier und
ſah das Bild nahezu vollendet Er war ein überaus leiden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 Beilage dieſer Nr

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 16 Jan nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Anträge wegen der Arbeitsanſtalt
2 Antrag auf Mittelbewilligung zum Etat der Realſchule
3 Antrag auf Verlängerung des Theater Mieths

vertrages
4 Etat der höheren Mädchenſchule
5 Etat der Realſchule
6 Sonſtige Eingänge

UniverſitätsNachrichten
Halle 15 Jan Der dieſer Tage in Heidelberg ver

ſtorbene Profeſſor P Theodor Freiherr v Dufch war
Mitglied der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Karoliniſchen
Akademie hier Er war 1824 in Karlsruhe geboren Während
ſeiner Studienzeit verfaßte er u a eine auf zahlreiche Verſuche
geſtützte Bearbeitung der Preisſrage über das Vorkommen von
Milch und Eſſigſäure in thieriſchen Flüſſigkeiten und erhielt
darauf den Preis 1847 48 unternahm er wiſſenſchaftliche Reiſen
im Auslande und wurde bei Ausbruch der Unruhen im April
1848 als Oberarzt in das großh badiſche Armeecorps berufen
Später war er in der mediziniſchen Praxis zu Mannheim thätig
bis er 1854 nach Heidelberg überſiedelte und ſich dort als Dozent
an der Univerſität für ſpezielle Pathologie und Therapie
habilitirte 1856 wurde er Profeſſor und Direktor der medi
ziniſchen Poliklinik an der Univerſität Heidelberg Am 2 Nov
1864 erfolgte ſeine Ernennung zum Mitgliede der Kaiſerlichen

c e W 2 v S c eEigenthum der jungen Lady ſei entgegnete er völlig außer
ſich Was thut s Sie ſagen einfach daß es durch einen
Zufall etwa durch Feuer im Atelier vernichtet worden ſei
und malen dann für ſie ein zweites Der Maler weigerte
ſich lange bis endlich mein Vater die Summe ſeines Angebotes
verdoppelte Dem konnte der nur wenig bemittelte Künſtler
nicht widerſtehen und das Bild kam in den Beſitz meines
Vaters Was weiter geſchah weiß ich nur ſehr unklar Es
muß zu einer zärtlichen Annäherung zwiſchen meinem Vater
und der fremden Lady gekommen ſein aber keiner der Diener
unſeres Haufes weiß das geringſte davon

Wie kamen Sie denn zu dem eben ausgeſprochenen Ver
dachte Herr Graf fragte Königſtädter

Durch ein tragiſches Ereigniß in unſerem Hauſe das zwei
Monate ſpäter eintrat und ganz Rom mit Schrecken erfüllte
antwortete Ceſare Giglio mit dumpfem Tone

Es dauerte eine Weile bis er fort fuhr
Jch war damals ein Knabe und ſtand in meinem achten

Lebensjahre Ein Prieſter der ein paar Gemächer in unſerem
Palaſte inne hatte war mein Lehrer und Erzieher Jch
erinnere mich daß er öfter darüber klagte daß mein Vater
oft drei bis vier Tage nicht nachhauſe käme und bedauerte
daß meine Mutter Lätitig in Korſika an dem Krankenbette
ihres Vaters weile Sie gehörte einem altadeligen Geſchlechte
in Korſika an und es hieß daß ſie ſogar mit dem
Bonaparte verwandt ſei Da kam plötzlich ein ſchreckliches
Ereigniß Jch hatte eines Abends bei meinem Erzieher das
Nachtmahl eingenommen und er ſprach eben das Abendgebet
mit mir als plötzlich ein wildes Geheul in dem Korridor

Sonntag vormittag der Kaufmann und Gaſtwirth Schm er
ſchoſſen Die That iſt unzweifelhaft in einem plötzlichen Anfalle
von Geiſtesgeſtörtheit geſchehen da andere Gründe nicht zu
e ſind Der Mann ſchien ſchon ſeit einiger Zeit tiefſinnig
zu ſein

ar Altenburg 14 Jan Der Herzog kehrte geſtern
früh aus Berlin hierher zurück Dem BürgermeiſterMeyer in Kähla iſt vom Kaiſer der Kronenorden IV Klaſſe
verliehen worden Nun iſt auch noch der dritte Holzſtoß
der beim Kaiſerempfange das Saalthal beleuchten ſollte auf dem
Pfaffenberge von muthwilliger Hand am Sonnabend in
Brand geſetzt worden Dieſer Tage wurde in hieſiges Land
gerichtsgefängniß der ſiebzehnjährige Arbeiter Herrfurth
aus Eiſenberg wegen dringenden Verdachtes der Mörder
des Lehrlings Krück bezw Mitwiſſer des Mordes zu ſein
eingeliefert

Gutem Vernehmen nach hat Kaiſerin Anguſta der
Stadt Weimar 120,000 M zu Wohlthätigkeitszwecken teſtamen
tariſch ausgeſetzt Bei ihrer letzten Anweſenheit in Weimar
in den Septembertagen 1888 hat die Kaiſerin Auguſta Herrn
Oberbürgermeiſter Papſt ein Kapital von 50,000 M zu
einer Stiftung für Arme und Nothleidende der Stadt
Weimar überweiſen laſſen Hr Oberbürgermeiſter Papft
durfte damals noch mündlich der hochherzigen Spenderin den
Dank für dieſe reiche Gabe ausſprechen Auf Wunſch der
gagerin erfolgte eine öffentliche Kundgebung über dieſe Schenkung
nicht

Vermiſätes
Die Dampfer des Norddeutſchen Lloyd in

Bremen durchliefen auf ihren transatlantiſchen Fahrten im
Jahre 1889 im ganzen 2,380,067 Seemeilen oder rund 110 mal
den Umfang der Erde

Sr Tr
ihr entwunden und ihn durch die offene Thüre auf den Kor
ridor hinaus geſchleudert Mit einem Fluche ſtürzte ſie
hinaus die Waffe wieder zu holen aber mit einem Sprunge
war mein geiſtlicher Erzieher an der Thüre ſchlug ſie zu und
verriegelte ſie von innen

Der junge Graf war nun ſo erſchöpft daß er völlig nach
Athem rang und eine Weile kein Wort hervorbrachte König
ſtädter hatte die We ineinander geſchlungen ſtützte ſein
Kinn damit und ſtarrte ihn an mit einem Ausdruck tiefen
Mitleids

Endlich fuhr der Conte fort
Mein Erzieher rief nach Hilfe durch ein Fenſter das nach

dem Hofraume ging aber ſeine Ruſe wurden faſt erſtickt durch
das wilde Geſchrei meiner unglücklichen Mutter im Korridor
Wir hörten wie ſie ſich mit aller Gewalt gegen die Thüre
warf wie ſie den Dolch in das Eichenholz derſelben ſtieß daß
ſich kniſternd Theile davon loslöſten und dabei ſchrie ſie Er
muß ſterben wie ſein verrätheriſcher Vater damit er nicht
werde wie dieſer war Das dauerte eine Weile und ich
kauerte jammernd und weinend auf dem Boden Endlich aber
war alles im Hauſe aufgeſchreckt Diener eilten herbei Sie
wollten meine Mutter feſtnehmen und ihr den Dolch entwinden
aber die Kraft des Wahnſinns war ſtärker als ſie alle Wie
wir ſpäter erfuhren verwundete ſie mehrere dann eilte ſie
fort nach einem Zimmer das ihr Toilettegemach war ſchloß
fich dort ein ſchrie eine Weile und dann endete ſie mit einem
dumpfen Aechzen dem bald Todtenſtille folgte

Ein Selbſtmord, bemerkte Königſtädter tief aufathmend
Das war es, entgegnete Graf Ceſare di Giglio Ein

ſchaftlicher Mann und bei dem Anblick des Gemäldes verfiel
er geradezu in eine Art wahnſinniger Verzückung Er fiel vor
der Staffelei des Künſtlers auf die Knie nieder drückte ſeine
Lippen auf das Bild und rief mit zitternder Stiume Das
iſt das ſchönſte Weib auf Erden O überſelig muß ſein
wer ſie beſitzen kann Dann fragte er in höchſter Aufregung
nach dem Originale Der Maler erklärte ihm es ſei eine

draußen ertönte und im nächſten Moment wurde die Thüre
unſeres Zimmers aufgeriſſen und meine Mutter ſtürzte herein
wie raſend vor Wuth Jhr Antlitz war verzerrt ihre
ſchwarzen Augen glühten wie Kohlen ihr reiches ſchwarzes
Haar flog aufgelöſt und wirr um ihre Geſtalt und ihre Robe
war auf der Bruſt in Fetzen geriſfen als ob ſie mit jemand
einen wilden verzweifelten n beſtanden hätte Auch das

nlich e Kind des Verräthers ſoll nicht leben ſchrie ſie in entſetzlichem
er aber nicht kenne Sie ſei in Geſellſchaft eines Mannes zu gellenden Tone mit Schaum auf den Lippen und einen ſt
ihm gekommen und habe ihm im voraus hundert Dukaten für Dolch in ihrer erhobenen Rechten ſchwingend ſtürzte ſie

Diener erſtieg vom Hoſe aus mit einer Leiter das Fenſter
jenes Zimmers und ſah ſie auf dem Teppich ausgeſtreckt leblos
liegen mit dem Dolchgriff oberhalb der Stelle ihres Herzens
Er ſchlug ein paar Scheiben ein und dann gelang es ihm
das Fenfter zu öffnen und in das Zimmer zu ſteigen Erfand meine Mutter bereits als kalte Leiche dann öſſnete er

die Thüre W Zimmers
Welche Fülle von Jammer und Unglück murmelte König

ädter

Fortſ folgt

fremde Dame wahrſcheinlich eine Engländerin deren Namen

das Bild t das nun der Vollendung nahe ſei IJch gebe mich riß mich von dem Betſtuhle weg und im nächſten
tauſend mein Vater und als ihm der Maler erklärte Momente wäre ich eine Leiche geweſen hätte der Prieſter F
daß er das Bild unmöglich verkaufen könne da es bereits nicht von rückwärts umſchlungen zurückgeriſſen den Dolch

e
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Preisausſchreiben Die Redaktion der Deutſchen
TiſchlerZeitimg Berlin SW 48 Wilhelmſtr 118 hat folgendes
Preisausſchreiben ergehen laſſen A Für künſtleriſche Arbeiten
Preis 250 M Gegenſtand der Preisbewerbung iſt ein Zier
ſchrank welcher re Hernugae darzuſtellen iſt Der Ein
lieferungstermin iſt den 10 April 1890 feſtgeſetzt B F
techniſche Arbeiten Preis 50 M Die Preisbewerbung bezieht

ch auf die Darſtellung eines Rundbogen Doppelfenſters mit
lonſiefntter durch Zeichnungen und Beſchreibung Einlieferungs

termin 20 Febr 1890 C Für Arbeiten welche die Praxis
betreffen 2 Preiſe je 25 M Die Aufgaben ſchriftliche Arbeiten
lauten 1 Die Ausbildung eines Tiſchlerlehrlings und 2 Ueber
das Zuſchneiden Einlieferungstermin 1 März 1890 Nähere
Auskunft erheilt die genannte Redaktion

Durch unvorſichtiges Zuwerfen der Coupée
thür auf der Stadtbahn wurde am Dienstag nachmittag der
5 jährige Sohn des in der Waldemarſtraße in Berlin wohnenden
Tiſchers N entſetzlich verſtümmelt Hr N war mit ſeinem
Kinde in Charlottenburg geweſen und benutzte auf der Rückfahrt
nachhauſe die Stadtbahn Auf dem Lehrter Bahnhofe verließen

wei Männer das Coupée in welchem ſich der Tiſchler mit ſeiner
amilie befand Der Letztausſteigende warf ohne ſich umzu

ſehen die Wagenthür mit volker Gewalt zu Der kleine N
jedoch welcher dicht an der Thür ſaß hatte das rechte Händchen
am Thürrahmen und von der zuſchlagenden Wagenthür wurden
die Finger des Kleinen getroffen und vollſtändig eingeklemmt
Als man die Thür aufſtieß fielen die oberen Glieder des Mittel
und Goldfingers die gänzlich abgeklemmt waren zu Boden und
der Zeigefinger hatte eine erhebliche Quetſchung erfahren
Nachdem dem bedauernswerthen Kinde welches durch Unvor
h nigret für immer zum Krüppel geworden bei einem in der

dähe wohnenden Arzt ein Nothverband angelegt worden wurde
es mittels Droſchke nach der elterlichen Wohnung gebracht

Es geht was vorl
n Jena um die Mitternacht
a hält der Wächter einſam Wacht

Der Mann im Monde lacht dazu
Die Bürger ſchlummern in guter Ruh
Der Wächter geht von Haus zu Haus
Und rufet ſeine Stunden aus
Da kommt von einer Kneiperei
Studentenvolk mit Lärm vorbei
Was den Beamten höchlich ſtört
Herr Wächter Haben Sie gehört
Was ſoll ich denn vernommen haben
Sie wiſſen nicht, ſo ruft s im Chor
Was dort am Markte gehet vor
Am Markte wie Jſt dort was los
Sie wiſſen s nicht Ei ei famos
Jhr Herren auf Wort ich weiß es nicht,

Spricht der mit ängſtlichem Geſicht
Jch habe nichts davon vernommen

kann um meine Stellung kommen
r hebt die Hand bittend empor
Was geht denn auf dem Markte vor

Da wendet ſich der ganze Chor
Und ſchreit gemeinſam ihm ins Ohr

Die Rathhausuhr am Markt geht vor
Oskar Juſtinus

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten

Deutſche Grundkreditbank Gotha Nach dem Status per 31
Dez 1889 ſind im abgelaufenen Jahre keine Oöligationen zurückgekauft worden
Durch Auslooſung wurden 05 Mill M aus dem Verkehr gezogen während
in 18868 der Obligationenumlauf um 15 Mill in 1887 um 85 Mill
1886 um 11 Mill 1885 um 43 Mill M und 1884 um 28 Mill M
verringert worden iſt im ganzen alſo ſeit Beginn der Sanirung um 20 87 Mill
Mark Danach ſtehen gegenwärtig im ganzen noch 76 47 Mill M Obligationen
aus wovon 37 72 Mill M mit Prämien und 38 75 Mill M zu Pari rück
zahlbar Zur Deckung derſelben beſitzt die Bank 80 46 Mill M Ende 1888
79,98 Mill Hypotheken Gruudſchuld und Renten Forderungen außerdem
ſind den Obligationen Jnhabern weitere 83 Mill M hypothekariſche und
Grundſchuid Forderungen verpfändet welche auf der Bank gehörige Grundſtücke
eingetragen ſind

Norddeutſche Grundkredttbank Der Magiſtrat der Stadt
Berlin hat in ſeiner Sitzung am 14 d beſchloſſen den Antrag der Norddeutſchen
Gruudkreditbank auf Behauilhg eines Theiles des Lützowplatzes abzulehnen und
der Stadtverordneten Verſammlung den Erwerb des ganzen Platzes im Wege
des Zwangsenteignungsverfahrens zu empfehlen

Die Frkf Zig meldet aus Belgrad Die Regierung bewilligte als
Entſchädigung an die Aunglobank Total 5,741,000 Fres Schadloshaltung
für das Recht das Salzmonopol bis 1897 auszuüben wurde nicht zu
geſtanden Die Zahlung muß in baar erfolgen 1,200,000 Fres zehn Tage nach
Genehmigung des Uebereinkommens durch die Volksvertretung 4,541,000 Fres
in vier Monatsraten vom gleichen Tage ab

Der Ungariſchen Waffenfabrik droht ein Streik der Arbeiter
welche eine Lohnerhöhnng von 80 Kreuzer per Tag verlangen widrigenfalls am

W die Arbeit eingeſtellt werden ſoll Die Direktion hat ſich noch nicht
getäinßert

Tarifweſen
Wien 14 Jan Die Staatsbahn und die Nordweſt

bahn ſowie die fämmtlichen böhmiſchen Bahnen lehnten
definitiv eine Ermäßigung der Zuckertarife für Trans
porte nach Galizien und den ſüdlichen Stationen der öſter
reichiſchen Monarchie ab und zwar mit der Motivirung daß die
Konkurrenz der ungariſchen Zuckerfabriken erſt Proben ihrer
Leiftungsfähigkeit ablegen müſſe

Eiſenbahnweſen
Auch in den Reihen der Eifenbahnbeamten ſind durch

Erkrankung an der epidemiſchen Grippe beträchtliche Lücken
entſtanden Die N A Z erfährt daß in dem Betriebsamts
bezirk Düſſeldorf der Eiſenbahndirektion zu Elberfeld allein am
9 d 134 Wagen Lokomotiv und Stationsbeamte dienſtunfähig
waren Ungeachtet des Ausfalls einzelner Güterzüge iſt der
Mangel an Betriebsperſonal noch ſo erheblich daß die Eiſenbahn
verwaltung ſich wie das Blatt ferner hört genöthigt geſehen
hat die Eröffnung des Betriebs auf einzelnen inzwiſchen fertig
geſtellten Neubauſtrecken noch um etwas hinauszuſchieben

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 15 Jan 1 ihr 55 Min nachm

Fonds Börſe

u teüſch 180,90290 103 erliner Handelsgeſellſch 206,10SuPeg vrb Kon Anl W 4 5 17609
o do 103 ortut Union St Prior 132,75h erdich Ctrſidbr 19855 Seſerueich Kreditallien 18075

31 W do do Franzoſen 101 2549 Meininger Hypthkbr 101,50 Lombarden 60,40
LübeckBüchener Eiſ A 180,00 Galizier 81,50
MainzLudwigshafener 123,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 75,00
Marienburg Mlawkaer 58,25 490 Oeſterr Goldrente 95,10
Mecklb Frdr Franzb 168, 25 40 Ungariſche do 88,10
Gotthardbahn 17275 49 Ruſſ 1880er Anleihe 94,25
Oſtpreußiſche Südbahn 86,90 40
Diskonto Kommandit 253,10 III Orient Anleihe 70,60
Darniſtädter Bank 186,00 Ruſſiſche Noten 225,50

Tendenz befeſtigt
Die Knrfe zu 7 verſtehen ſich ber Kaſſa die ührigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen 200,50 Pardn 201,00 matt

en

do 1889er Konſols 9400

R ril Mai 176 00 MaiJuni 175,00 matt
r April Mai 165,25 MaiJuni 164,75 ſchwach

böl 67,60 April Mai 63 ,90 unentſchieden
Spiritus 70er Waare loco 32,10 Januar 31,40 April Mai

32,69, ber
verſteuerter

Petroleum laufd

Waare loco 651,30 Januar 50,80
nuar 80 matt

onat 25,59 nächſten Mon 25,50 ſtill

mittag 12 Uhr nachdem ein Gottesdienſt
geliſchen Mitglieder im Dom für die katholiſchen in der
St Hedwigskirche vorausgegangen war Ve des königl Stagtsminiſteriums Staatsminiſter
v BoetticherLandtags Die Thronrede hat folgenden Wortlaut

F

Eröffnung des Preußiſchen Landtages
Fernſprechdienſt der Saale Ztg

Berlin 15 Jan
Jm Weißen Saale des königlichen Schloſfes ſie heute

ü evan

die feierliche Eröffnung des Preußiſchen

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden
Häuſern des Landtages

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben mir den
Auftrag zu ertheilen geruht den Landtag der Monarchie zu
begrüßen und auch an dieſer Stelle Allerhöchſt ſeinen Dank
für die mannigfachen Beweiſe der Ergebenheit und Treue Aus
druck zu geben welche Seiner Majeſtät und Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin und Königin aus den verſchiedenen Provinzen
neuerdings entgegengebracht worden ſind Seine Majeſtät
halten Sich verſichert daß die tiefe Trauer in welche
Allerhöchſtdieſelben und das Königliche Haus durch das Hin
ſcheiden Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin Auguſta
verſetzt worden ſind im ganzen Lande mitempfunden und daß
das Andenken an die Hohe Frau und an Jhre ſegensreiche
Thätigkeit auf dem Gebiete der Nächſtenliebe im Gedächtniß
des Volkes fortleben wird

Die Finanzlage des Staates nach dem Abſchluß des
letzten und den bisherigen Ergebniſſen des laufenden Rechnungs
jahres iſt wiederum eine günſtige Die über die Voranſchläge
hinausgehenden Einnahmen wichtiger Verwaltungszweige ſind
indeß in gleicher Höhe für das nächſte Jahr nicht zu erwarten
während eine Verminderung des Ausgabebedarſs faſt nirgends
ein weiteres nothwendiges Wachſen deſſelben dagegen an zahl
reichen Stellen in Ausſicht ſteht

Schon für das nächſte Jahr wird eine erhebliche
Steigerung des Matrikularbeitrages für das
Reich vorzuſehen ſein Die Gunſt der heutigen Lage ent
bindet deshalb nicht davon durch vermehrte Tilgung der
Staatsſchulden die Zukunft thunlichſt zu entlaſten und
erhöhte Vorſicht in neuer Belaſtung derſelben zu üben

Unter Jhrer bereitwilligen Mitwirkung ſind in den letzten
Jahren Verbeſſerungen der Beamtenbefoldungen
durchgeführt welche zwar als erfreuliche und werthvolle An
fänge zu der erſtrebten allgemeinen Erhöhung der Dienſt
einnahmen dienten hinter den Bedürfniſſen namentlich der
unteren und mittleren Stellen aber weſentlich zurückblieben
Die Regierung hält ſich deshalb für verpflichtet weitere
Erhöhungen mit Jhnen zu vereinbaren

Außerdem werden neue und vermehrte Ausgaben vor
zufehen ſein für die Erforderniſſe des Staatsdienſtes
für die regelmäßige Pflege von Kunſt und Wiſſenſchaft
Verkehrsanſtalten aller Art ſowie des landwirth
ſchaftlichen Gewerbes

Der Entwurf des Staatshaushalts für das Jahr 1890,91
wird Jhnen alsbald zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußnahme
vorgelegt werden

Der Vertrag vom 10 Mai 1883 durch welchen die Verwaltung
der Zölle und gemeinſchaftlichen Steuern im Gebiete des
Thüringiſchen Zoll und Handelsvereins geregelt iſt
entſpricht nicht mehr den vielfach veränderten Verhältniſſen
Es iſt daher am 20 Nov v J zwiſchen den Bevollmächtigten
der Vereinsſtaaten ein neuer Vertrag vereinbart worden welcher
die Fortſetzung der bisherigen Gemeinſchaft in beſſerer Weiſe
ſichern ſoll Der Vertrag wird Jhnen zur verfaſſungsmäßigen
Zuſtimmung vorgelegt werden

Der für die vorige Seſſion in Ausſicht geſtellte Geſetz
entwurf welcher die bisherige Klaffen und Einkommenſteuer
durch eine einheitliche Einkommenſteuer umzugeſtalten und
weitere Reformen auf dem Gebiete der direkten
Steuern vorzubereiten beſtimmt war ſollte die beſtehende
Grund und Gebäudeſteuer zunächſt unberührt laſſen Jm
Landtage vorweg geführte Verkandlungen ließen jedoch
erkennen daß die auf vielen Seiten ſeit geraumer
Zeit beabſichtigte Ueberweiſung von Grund und
Gebäudeſteuer an die Kommunal Verbände
der größere Werth gelegt und deren unmittelbare Ver
wirklichung in erſter Linie erſtrebt wurde Die Regierung
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs hat darauf Ver
anlaſſung genommen den Rahmen der Vorlage dahin zu
erweitern daß beide Angelegenheiten die Reform der
Einkommenſteuer und Ueberweiſung von Realſteuern
an die Kommunalverbände mit einander verbunden und gleich
zeitig zur Erledigung gebracht werden Eine entſprechende
Vorlage wird vorbereitet

Um die Vortheile der einheitlichen Staatsverwaltung auf dem
Gebiete des Eiſenbahnweſens weiteren Landestheilen zugäng
lich zu machen wird Jhnen die Erwerbung noch einiger
Privateiſenbahnen in Vorſchlag gebracht werden und
auch in dieſem Jahre eine Vorlage wegen Ausdehnung und
Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit des Staatseiſenbahnnetzes zur
Beſchlußfafſung zugehen

Die vorjährige Ernte iſt in mehreren Landestheilen eine
ungünſtige geweſen Dauk der Förderung welche die Zoll
einrichtungen des Reiches der vaterkändiſchen Land wirthſchaft
gewähren iſt indeſſen die Hoffnung begründet daß die ſchwierige
Lage in welcher die land wirthſchaftliche Bevölkerung jener
Landestheile durch den Ernteausfall gekommen iſt ohne dauernde
nachtheilige Folge zu überwinden ſein wird

Die Regierung hält es für nothwendig die Möglichkeit
Grundeigenthum zu erwerben und ſich ſeßhaft zu machen
mehr als bisher zu erleichtern Es wird Jhnen deshalb ein
Geſetzentwurf zugehen durch welchen der Erwerb landwirth
ſchaftlicher Grundſtücke das Rechtsinſtitut der Rentengüter
eingeführt werden ſoll

Das erfreuliche Bild welchen der Aufſchwung des Handels
und der Gewerbthätigkeit im Laufe des letzten Jahres dar
geboten hat iſt getrübt worden durch Arbeiterausſtände
welche namentlich in den Steinkohlenbezirken in großem
Umfange unter Nichtinnehaltung derZhefetzlichen Kündigungs
friſt und theilweiſe nicht ohne Gewaltthätigkeiten ſtattgefunden
haben

Es hat Se Majeſtät den Kaiſer mit Befriedigung erfüllt
daß die Arbeitgeber vielfach mit Zurückſtellung eigener Jn
tereſſen beſtrebt geweſen ſind begründeten Beſchwerden der
Bergarbeiter Abhilfe zu ſchaffen und ſelbſt weitgehenden
Forderungen derſelben entgegen zu kommen Der Kaiſer
hält ſich danach in der Erwartung berechtigt daß fernere
Verſuche zur Störung der Eintracht zwiſchen den Gruben
beſitzern und den Bergarbeitern an dem geſunden Sinne der Bevölkerung ſcheitern und daß die für die geſammte Arbeiterſchaft J i

eingetroffen gnicht minder wie für den Beſtand der Jnduſtrie gefährlichen

durch den Vice

Unterbrechungen wirthſchaftlicher Thätigkeit fortan unker
bleiben werden Die Regiernng welche eine eingehende
Unterſuchung der von den Bergarbeitern erhobenen Be
ſchwerden und Forderungen hat vornehmen laſſen wendet
dieſer Frage unausgeſetzt ihre Aufmerkfamkeit zu
Andererſeits hat ſie Vorſorge getroffen daß jeder Störung der
öffentlichen Ruhe und Ordnung ſofort energiſch entgegen
getreien werde Jhrer Fürſorge für die Wohlfahrt der
arbeitenden Klaſſen hat ſie durch die Mitwirkung an der
Geſetzgebung des Reiches über die Verſicherung der
Arbeiter gegen die Folgen von Krankheit Unfall
und Jnvalidität Ausdruck gegeben und ſie wird ferner
auch nicht ablaſſen weitere hervorgetretene Bedürfniſſe ſorg
fältig zu beachten und deren Befriedigung anzuſtreben Jene
Fürſorge mit der eingetretenen Steigerung der Löhne bietet
eine Gewähr dafür daß das Bewußtſein einer mehr geſicherten
Lage der Arbeiter in wachſendem Umfange durchdringen
werde

Zur Vereinfachung der über die Errichtung notarieller
Urkunden beſtehenden Vorſchriften und zur möglichſten
Regelung des Koſtenerſatzes in Angelegenheiten der frei
willigen Gerichtsbarkeit werden Jhnen entſprechende
Geſetzentwürfe vorgelegt werden

Ueber die Ausführung des Geſetzes vom 13 Mai 1888 betr
die Bewilligung von Staatsmitteln zur Befeitigung der durch
die Hochwaſſer im Jahre 1888 herbeigeführten Verheerungen
wird Jhnen eine Denkſchriſt zugehen Zur Freude Sr Majeſtät
des Kaiſers ſind die Beziehungen Deutſchlands zu den aus
wärtigen Mächten nach allen Seiten gute

Meine Herren Se Majeſtät der Kaiſer giebt ſich der Zu
verſicht hin daß Jhre Arbeiten auch in der neuen Seffion
von dem Geiſte vertrauensvollen Zuſammenwirkens mit der
Staatsregierung getragen zur Förderung des Wohles und
Gedeihens des Landes gereichen werden

Nachſpiel
Einleitung eines neuen Prozeſſes gegen Kunze lehnte
aber einen neuen Prozeß gegen die übrigen bereits Ver
urtheilten ab

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Peſt 14 Jan Nach einer Mittheilung des Remzet ſind

die Nachrichten von einem angeblichen Nach tragskredit
den der Kriegsminiſter zu fordern beabfichtige zum mindeſten
verfrüht und entſchieden ungenan
handle das ſei die Umwandlung der elfmillimetrigen Gewehre
in achtmillimetrige jedoch ſei es noch fraglich ob die elf
millimetrigen Gewehre einfach gegen achtmillimetrige um
getauſcht oder erſtere entſprechend umgeſtaltet werden ſollten
Der Umtauſch erfordere elwa 41 Mill Gulden die Um
geſtaltung 1 Mill Gulden Verhandlungen ſeien darüber im
Gange

Um was es ſich höchſtens

Wien 14 Jan Das Geſammtreſultat der Subſkription
auf die bulgariſche Anleihe ergiebt eine nahezu ſechs
fache Ueber zeichnung des aufgelegten Betrages

Roem 14 Jan Dem Eſercito Jtaliano zufolge iſt die
höhere Kommiſſion der Generale heute zum erſten
male unter dem Vorſitze des Armeegenerals Cialdini zuſammen
getreten um die Kadres der Armeekommandanten für den
Kriegsfall feſtzuſtellen
Anſpruch nehmen

Die Arbeit dürfte 5 bis 6 Tage in

Chikago 14 Jan Der Cronin Prozeß erhält noch ein
Der Richter Mac Connell genehmigte die

London 14 Jan Feldmarſchall Lord Napier of Magdala
Konnetable des Tower iſt heute nachmittag geſtorben

Poſen 15 Jan Eig Telegr d Saale Ztg Die hieſige
Strafkammer verurtheilte Bolewski Redacteur des
Dziennik zu 300 M Geldſtrafe wegen Verächtlichmachung

von Staatseinrichtungen und Beleidigung der Marienwerderer
Regierung

Wuchererſtr 17
William Engen Theodor Gerhard Harry Merſeburgerſtr 18

Dem Kutſcher Heinrich Reum ein Richard Hermann Leip
zigerſtr 6499 Dem Schneidermſtr Friedrich Streifler eine
Auguſte Martha Frieda Weidenplan 12
Hoffmüller

Gr Rittergaſſe aLuiſe Margarethe Martha Gottesackergaſſe
Auguſt Köni oſa

Dölle ein Willy Hermann Freudenplan

Charlotte Helene 11 J Blücherſtr 7
Große geb Dietz 38 J Klinik Des iEhefrau Marie geb Helling 53 J Klinik Des Fleiſcher Rein

hold Uhrlau T Auguſte
Des Tiſchlermſtr
Die Wittwe Karoline Eckert geb Pallas 58 J Gr Sand

Nachrichten des Standesamte Halle vom 14 an

Aufgeboten Der Sergeant und Regimentsſchreiber Karl Her
mann Heinrich Läsker und Maria Helene Klara Müller Halle
und Forſthaus Pfählermark bei Greppin Der Kellner Friedrich
Louis Alfred Wilhelm und Johanne Natalie Klara Neumeiſter
Karlſtr 5 und Unterberg 12
Hermann Feiskorn und Hermine Adelheid Bauer Landwehrſtr 2
und Streiberſtr 19
und Anna Kanorski Conradau

Der Lohnkellner Georg Julius

Der Tagearbeiter Adalbert Zajac Haaſe

Geboren Dem VBrauer Ferdinand Reitinger eine Luiſe
Dem Kaufm Alfred Kellermann ein

Dem Handarb Otto
e rehe Friedrich Oskar und unbenannt

Dem Feilenhauer Max Petters eine
Dem Tiſchler

Dem Handarb
Dem

attler Hermann Kögel ein Friedrich Kurt Luckengaſſe 10

eine Roſa Ludwigſtr 17

Dem Tiſchlermſtr Wilhelm Lorenz eine Eliſe Dora Mans
felderſtr 42
Friedrich Paul Thurmſtr 26
Kramer ein Karl Dorotheenſtr 14 Dem Handarb Auguſt

Dem Wilhelm Bößler einHilfsbremſer BöjſDem VPolizei Sergeant Karl
cDietrich eine Luiſe Hulda Saalberg

Geſtorben Des kgl Oberamtmann Otto Albin Rockſtroh T
Die Wittwe Marie

Des Arbeiter Friedrich Raſt

da Gertrud 10 M Saalberg 14a
tto Menzel todtgeb Weidenplan 149

berg 49 Der Handarb Albert Eduard Ohme 42 J Saal
berg 20 Des Eiſenbahnbetriebsſekretär Otto Hohlfeld T Wil

helmine Karoline Alwine Magdalene Helene 8 J Wörmlitzer
ſtraße 43
Diakoniſſenhaus

6 St Gr Rittergafſe Riche
S Friedrich Heinrich Richard 9 M Schwetſchkeſtr Die
Wittwe Marie Karoline Magdalene Leinung geb Wiedero 71 J
Gartengaſſe Eine unehel T

Die Wittwe Johanne Wieſe geb Simon 68 J
Des Handarb Oskar Hoffmüller unben

Des Gaſtwirth Richard Weithaſe

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
14 Jan Aufgeboten Der Schornſteinfeger J C G Hetzer

und A Dilsner Eichendorffſtr 11
Geboren Dem Fabrikarbeiter F E Schiffmann ein S Reil

ſtraße 62 Dem Stellmacher R H G Mende ein S Große
r 68 Dem Handarb J Kobold eine T Eichendorff

raße 14
Geſtorben Des Handarb O L B Pfeiffer 1 M 14 TPit Des Fabrikarb L F Deuſſchbein 13 J 3 M

38 J 11 M 13 T Gr Breitenſtr
Leiche in der Saale angeſchwommen

dvokatenſtr 15 Die Frau E P Sturm geb Rötſcher
Unbekannte männl

2

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 14 Jan Der Poſtdam Scandia der Hamb Am

von Hamburg geſtern abend 10 Uhr in New Yor
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i schnittlich 10 12 Schüler in einer Klasse Disciplin und Tucht streng

7 re e nene h en W53 m 14 F

Privat Realprogymnasium
Oömmerm a S

Stanatl cone u städt subr
Ziel Vntersecunda der Gymunasien Re mnasien und

Realschulen Grändlicher Unterricht in Kleinen Klassen Durch

Pensionen billig anf Wunseh der Eltern Dispensation vom
m Latein und Griechisech unter Berücksteh in den neueren

Sprachen Französiseh und Englisch und in den Realien Steno
graphisecher Carsus Knaben vom 9 Jahre können angenommen werden

Anmeldungen an Dir Weleker
Während der Haupt Ziehung bis 1 Februarder Königl e Staats Lotterie
einpfehle ich Antheile an in meinem Beſitz befindlichen Originallooſen

i 100 50 I 25 j 12 I a 6 I ä4 3 hPorto und Liſte 50
Beſtellungen auf h u Schlo freiheit Lotterie
nehme ich ſchon jetzt entgegen

Rob Th Sohröder ehe Stettin

J W Eintrittskarten I Sperrsitd Am 16 d Mts findet die Zeichnung auf die rirter Sitzplatz 2 Ak Stehbplatz 1 Mk
OOSE zur erſten Klaſſe der Lotterie zur Beſchaffung der ehen Kueh ung netaltenn

Mittel r die Riederlegung der Schloß freiheit de er 7
ſtatt Anmeldungen hierauf nehme ich entgegen

Rom E L emn W

Vilip Vorstén k

Morart
Standchen Brahms 6 Arie a d O
Schubert und Serenade Tschaikowsky
stein

Reſtaurgtions Eröffunng
Meinen Freunden Bekannten und werthen Gäſten hiermit die ergebene S

Mittheilung daß ich mein Restaurant von Wuchererſtraße Nr 23
nach meinem Grundſtücke Hohenzollernſtraße und Vrandenburger
ſtrafßenEcke Nr 12 verlegt habe und bitte um gütigen Zuſpruch bei
coulanter Bedienung

ff Bauerſches Bier hell à Glas 13 und dunkel Exportbier
hochfein à Glas 15 in bekannter Güte
Vereinszimmer für ca 30 Perſonen in der Woche frei

Achtungsvoll
L 6 zhar 3n 7F0erregen

von Haydn

Meyer Stockr Poststrasse 9

Lieder von Brahms Schumann u Löwe
Chorlieder von Schubert Mendelssohn etc

von Felix Dahn für Soli u Orchester von R Schwal m
Billets für nummerirte Plätze à 2 Mk 50 Pf unnummerirte à 1 Mk 50 Pf

nur in den Buchhandlungen von Niemeyer Gr Steinstrasse und Köstler

Concert
Sonnabend den 18 Januar 7 Uhr im Saale der

Stadt Schützengesellschaft

Pauline Lucca
K preuss u K K österr Kammersängerin

sehwed Opernsänger

Albert Cesek Piauist
Programm m1 Polonaiso As dur Chopin 2 Voi che sapete aus Figaro s Hochzeit

3 Adelaide Beethoven 4 Erlkönig Schubert 5 Mainacht und
Ponchielli 7 Wohinper Gioconda

Barcarole Rubin8 Gavotte Cesek
ähapsodie Nr 13 Iiszt 9 Duett a d Oper Don Juan Mozart

4 MK II Sperrsitz 3 Mk Unnumme
50 Pf sind zu haben in äer Lippert
anatans FIax Niemeyer

Der Concertflügel ist aus der biesigen Blüthner schen Piliale
Mittwoch den 22 Januar 1890 Abends 6 Uhr

im Saale der Berggesellschafſt

OG M Odes studentischen Gesangvereins

Prideuri c a m aunter Leitung seines Dirigenten des Herrn Musikdir Zehler und unter Mit
wirkung von Frl Münch Concertsängerin vnd Hrn Hungar Concertsänger

aus Leipzig

ProgrammBrambach Die Macht des Gesanges für Solo Männerchor u Orchester
Arie a d Or Die Schöpfung

Mila Dichtung

Geſchäfts Verlegung
Wegen Umbau der Parterre Räume verlegte ich mein

Special Corset Geschäft
von Alte Promenade 27 nach Alte Promenade 16a vis vis Hötel
zur Talpe

Leipziger

Hochachtungsvoll

L Guſise m
Fata en 4 BeDas mit vielen Neuheiten ausgeſtattete

Mashen Verleih Anſtitut

Goldener Hirſch
Victoria Theater

ſtraſze 61

Donnerstag den 16 Januar 1890
Für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen den werthen Damen beſtens

dankend bitte auch fernerhin mich mit werthen Aufträgen zu beehren indem d
ich wie bekannt nur gute und ſolide Waare führe ſtets beſtrebt ſein werde 2
jeden Wunſch prompt auszuführen und freundliche Bedienung zuſichere 9

9 Uhr grofßze Polongaiſe und Maskenzug unter Betheiligung
des Perſonals vom Vicetoria Theater

ProgrammDie Jungfrau von Orleans FVaust und Gretehen
Pretiosa Viarta Tannhäuser und Elisabeth Tell und Sohn

Fatiniza und Kantsehuhkofff
Hierauf

von A Söſffner früher Trödel 7 ſetzt Mansfelderſtr 12 Viele ſcherzhafte Ueberraſchungen Punkt 10 Uhr Demaskirung
hält ſich den Herren Gaſtwirthen Vereinen ſowie privatim bei ierbilligſter Preisſtelling eben t r e Hier auf I C Möser

e t Leute Woche Kaiser Wilhelm Halle Leste Woche
t 8 P v r e n i P n 9 S Grosse plastiseche Kunstfiguren Ausstellang

ca 50 CEtr KleinWanzlebener Nachzucht direkt von KleinWanzlebener e S I S
Eliteſaat gezogen 87er Ernte billigſt zu verkaufen Anfragen sub S Ohne Gläſer Sehenswertheſfte Schauftellung

de die dition dieſer Zeitungen Täglich geöffnet von Vormitt 11 bis Abends 10 Uhr Kaſſen
e preis Reſ Platz 50 J Platz 30 II Platz 20 Kinder die Hälfte
Verein d Liber e a Halle W eißb er 9 alon

u en San ver ſ E Heute DonnerstagDonnerstag den 16 Jannar Abends S Uhr Gr OSS S SchliachBte Fest
Generalverſammlung Von 9 Uhr ab n Abends Wurſt und Suppe

J aen W Be ntRechunngslegung Vorſtandswahl Reichstagswahl Wilhelmſtraße 14Die Mitglieder werden gebeten recht zahlreich zu erſcheinen e GBeunte Donnerstag den 16 d Mts eDer Vorſtand 2 chlachtefe
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends friſche Wurſt und Bratwurſt mitVerband deutſcher Pantinenmacher Sauerkraut

Zweigverein Salle a
Die Verſammlung der ſelbſtſtändigen Pantinenmacher von Halle und

Umgegend findet

Sonntag den 19 Januar 1890 Nachm 3 Uhr
in der Stacdt Magdeburg Martinsgaſſe ſtatt wozu wir alle Kollegen
hierdurch einladen Der VorſtandPreussischer Beamten Verein Brste Weiche

Donnerstag den 16 d Mts Abends 8 Uhr in der Tulpe Doſe kiag Schlachtefeſt
Vortrag des Herrn Lehrer Meyer über Erziehung und Kunſt im dazu ein Glas hochfeines W Rauch
Ritterthume Die Mitglieder werden ergebenſt eingeladen fufzer Freundlichſt ladet ein

Der Vorſitzende Taeglichsbeck E Dietrich
Zur geſäligen Beahin

für die Herren Arbeitgeber des Schneidergewerbes
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 l Uhr

in der ſtädt Turnhalle
Die am 13 d Mts im Saale des Herrn Zſchepke Martinsberg 5

er ſtattgefundene öffentliche Schneiderverſammlung hat einſtimmig den von
er Lohnkommiſſion vorgelegten Lohntarif angenommen Derſelbe ſoll am

u d Js in Kraft treten Es wird durch dieſen Tarif der bisherige

Wilhelmshöhe

am Roßplatz D V

Preuss Garde
rbeitslohn um ca 15 o erhöht werden Sonnabend den 18 Januar AbendsWir geben dies hierdurch bekannt damit die Herren Arbeitgeber es beiſs Uhr

der Berechnung mit in Betracht ziehen können
GeneralVerſammlung im

Halle a den 15 Januar 1890 Ulrichſtraße hier wozu wir unſere

Ciehbichensgtein

Heute Donnerstag den 16 Jannar

I Schliachte Vest
Orden der Kreuzbrüder

Stammtiſch 113
Donnerstag den 16 Jan

Abends 8 Uhr
außerordentliche

General
Verſammlung

beim Burgvoigt Bölke
Der Vorſtand

Die nächſte Uebnng des
Thieme dehen Cesangrereins

findet am Montag den d M
ſtatt Der Vorſtand

m rReſtaurant Mars Ia Tour Große

Die Lohn Kommiſſion Der Vorſtand
Mitglieder kameradſchaftlichſt en Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzunim Reſtanraut zum Reichstages

StadtTheater
Mittwoch den 15 Januar

118 Vorſt 86 Ab Vorſt Farbe roth
Anfang 7 Uhr

Die Fuppen er
Pantomimiſches Ballet Divertiſſement
in 1 Akt von J Haßreiter u F Gaul

Muſik von Joſef Bayer
Hierauf

oſa und Röschen
Luſtſpiel in 4 Akten von Charlotte

Birch Pfeiffer

Donnerstag den 16
119 Vorſt 87 Ab Vorſt

Anfang 7 Uhr
Die Verſchwörungdes Fiesro

zu Genng
Republikaniſches Schauſpiel in 5 Akten

von Fr von Schiller
Perſonen

Andreas Doria Doge
von Genua L Engelmann

Gianettino Doria ſein
Neffe Prätendent C Friedau

Fiesco Graf von
Lavagna Haupt der
Verſchwörung F Rinald

Verrina Ver C Rückert
ewun S

C
J

anuar
jarbe blau

Bourgognino ſchwo Hoffmann
Calcagno rene C Brinkmann

Sacco PohlLomellino Gianetti
nos Vertrauter g per
enturione C MarkgraZier r A Nagel

Aſſerato anugte J Schubert
Romano ein Maler A Voigt
Muley Haſſan ein
Mohr R Friedrich

Ein Deutſcher der
Herzogl Leibwache J Stierlin

L aufrühriſcher J Doß
2 Bürger l Dalwig3 urger A Runge II
Leonore Fiescos Ge

mablin
Julia Gräfin Wittwe

Jmperiali Dorias

J Schneider

chweſter V Weis
Bertha Verrinas

Tochter A Hiller a GRoſa n H SchumannArabellaſ Kammerm F un
z Diener Fiescos x Da t

Ein Page M WachterBürger 12 Handwerker Gäſte Deutſche
Soldaten Bediente Pagen

Ort der Handlung Genua Zeit 1547
Größere Pauſe nach dem 3 Akt
Die neue Decoration Genua iſt

gemalt von Herrn Decorationsmaler
C Schwedler die neuen Koſtüme ſind
angefertigt im Atelier des Stadttheaters
nach Angabe des Herrn Obergarderobiers
Thomas Die neuen Möbel und Aus
ſtattungsgegenſtände wurden nach An
gabe des ſtädtiſchen Obermaſchinen
meiſters Herrn Richter vom Cacheur
Herrn Marwald ausgeführt

ValdallrDeattr
Direction Sebald Hubert

Mittwoch den 15 Jannar 1890
Letztes Auftreten

der Brothers Detroit equilibriſtiſche
Akrobaten der Alfonso 4zzaglio
Truppe Parterre Gymnaſtiker Anti
poden und Kantſchuk Künſtler und
der Charlton Trappe Rollſchuh
läufer und muſikaliſches Potpourri

Fräulein Clara Conrad Lieder
und Walzerſängerin Herr Georg
Rösser Geſangshumoriſt FIIIe
Blanche Bravourkünſtlerin auf dem
Telegraphendraht Mr Harry
Gevretti große Produktion auf dem
Schwungſeil Misses Adele und
Victoria Produktion auf der Glas
pyramide

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Zumletzten Dreier
Freitag den 17 d M

Schlachtefest
Es ladet hierzu freundlichſt ein

E Donner

T
Freitag den 16 d M

Schlachtefeſt
Pfeiſſer

Regt z Pürsten Blücher
4 Friedrichſtraße 4

ff Bedienung

e
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